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Gedenken 
Novemberpogrom
Israelitische Kultusgemeinde

Das Pogromdenkmal

„ … um nicht zu vergessen, dass in der Nacht vom 9. zum 10. No-
vember 1938, Reichskristallnacht-Novemberpogrom, jüdische Mit-
bürger in Innsbruck ermordet wurden und ihnen viele Kinder, Frauen 
und Männer in den Tod folgen mussten … um nicht zu vergessen, 
dass Vorurteile, Hass und Unbesonnenheit zu einer grausamen 
Spirale der Gewalt führen können … wurde dieses Mahnmal 1997 
errichtet.”

Donnerstag, 09. November 2023

Menora
Eduard-Wallnöfer-Platz 3, 6020 Innsbruck

18.30 Uhr



Die letzte Zeitzeugin
Marion Fischer, Überlebende des Holocaust, im Gespräch mit Horst 
Schreiber, Leiter von ERINNERN:AT Tirol.

„Es war schon damals kein Honiglecken, Flüchtling zu sein, wie auch 
heute nicht“, betont Marion Fischer, geboren im Burgenland, 1938 
gezwungen zur Flucht, aufgewachsen in Lagern des faschistischen 
Italiens und knapp der Deportation ins KZ Auschwitz entkommen.

Vier Jahre lang ist sie mit ihrer Familie in der Schweiz geduldet, dann 
wird sie nach Meran abgeschoben, ab 1951 ist Tirol ihre neue Hei-
mat. Seit Jahren besucht Marion Fischer als Zeitzeugin Schulen in 
Tirol und Italien: „Es ist meine Pflicht, jungen Menschen meine Erfah-
rungen weiterzugeben und über mein Leben als jüdischer Flüchtling 
zu sprechen.“

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, beachten Sie bitte jedoch, dass eine 
Teilnahme ausschließlich durch eine Anmeldung bis spätestens 
03. November 2023 möglich ist.

Anmeldung unter:
repraesentation@tirol.gv.at
+43 512 508 2233

Donnerstag, 09. November 2023

Großer Saal, Landhaus 1
Eduard-Wallnöfer-Platz 3, 6020 Innsbruck

19.00 Uhr
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